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DATE 4470 Datum in For»at MW/TT/JJ in Butter ablegen AF BO DE HL HL=Zeiqer auf Buffer
INSEXT 4473 Filetyp </EXT) in Filespec einfügen AF HL BE=Zeiger auf Filespec

• HL=Zeiqer auf Filetyp
UPCASE 45B5 Kleinbuchstaben und Großbuchstaben umwandeln AF A=ASCII-Code des Zeichen A=ASCII Broßbuchst.
READS 4630 Sector von Diskette lesen AF DE=Sector(4308)=Drive 

HL=Zeiger auf Buffer
ggf. A=Fehlercode

TESTS 4634 Sector auf Lesbarkeit testen AF DE=Sector(4308)=Drive gqf. A=Fehlercode
WRITDS 463C Directory Sector auf Diskette schreiben AF DE=Sector !430B)=Drive 

HL=Zeiger auf Buffer
ggf. A=Fehlercode

WRITES 4640 normalen Sector auf Diskette schreiben AF DE=Sector !430B)=Drive 
HL=Zeiger auf Buffer

ggf. A=Fehlercode
RESTOR 4745 RESTORE Kommando an FDC senden AF C
FDCCMD 4747 Kommando mit richtiger TSR an FDC senden AF K̂ommando an FDC
WNBUSY 4750 Harten bis der FDC nicht mehr Busy ist AF
FBREAK 475E FORCE-INTERRUPT-Koaaando an FDC senden AF
MQTON 4767 Drive Motoren starten A
DELAY1 47E3 ca. 55 usek warten und Status FDC lesen AF A=Status
FILPDS 4810 Disk-Position eines File-Sec. berechnen BO IX=Zeiger auf FCB ggf.A=FehlercodeIY=Zeiger auf 4380H DE=SectGr Nr.

A:00 File darf erweitert HL=Zeiger auf Filebuffer
A:B6 nicht erweitert werden 
vorher ==> Call PUSHR !!!

DIRR 490A liest einen Sector des Directory AF HL A=Sectornr,(4308H)Drivenr AF (A=Fehiercode wenn Z=Q
HL=4200H, (4930H)=Sectorn

DIRW 491F schreibt einen Sector des Directory AF HL (4930)=Secn,!4308)=Driven wie DIRR
BETFDE 4936 holt einen FDE aus des Directory A=DEC,(4308)=Drivenr ggf.A=Fehlercode 

HL zeigt auf FDE (42xx) 
(4930)=D1R Sectornr

NXTEDF 4968 NEXT Wert aus FCB holen + mit EOF vergleich. A lX=Zeiqer auf FCB HL=1.+2.Byte dex NEXT 
C =3. Byte des NEXT Wertes 
F: C=1 Z=ü wenn NEXT < EOF
C=0 Z=1 wenn NEXT = EOF 
C=Ü Z=Ö wenn NEXT > EOF

PÜSHR 4980 Push Register siehe Röckrath S.3/39
WRITXV 4AB8 Sector oder DIR Sector sehr. ggf. Verify AF BO DE=Sector (4308)=Drive 

HL=Zeiger auf Buffer 
A = Verify nur wenn <>0

ggf. A=Fehlercode

WRITEV 4ABD norm. Sec. auf Disk sehr. ggf. Verify AF B DE=Sector £4308)=Drive 
HL=Zeiger auf Buffer

ggf. A=Fehlercode
C=Verify nur wenn C <>0 
B =Anzahl Verify Vers.WRITDV 4ACA Directory Sector schreiben ggf. Verify AF B DE=Sector (4308)=Drive ggf. A=Fehlercode
C:Verify nur wenn C <>Ö
B smax. Anzahl Verify VersucheSETSYS 4BC9 SYS-File laden und starten AF BC DE HL A=Code f. SYS-File ggf. A=FehlercodeLOADHL 4028 Programm laden BC DE HL=Zeiger auf FCB wie LOADDEDIRPOS 4074 Disk-Position eines DIR-Sectors berechnen AF BC DE HL A=Sector im DIR DE=Sectornr(Disk relativ)

HL=Buffer DIR-Sec.(4200H)flULTL 4092 multipliziere A HL = L % A F A L A=Q HL=ErgebnisNULTHL 4094 multipliziere A HL = HL 1 A F A, HL<8080h A * 65536 +HLPIULTC 4C9D multipliziere HL 0 = HL < A? F A. HL<8080h HL * 256 + CDIV05 4CB2 Dividiere HL=INT(HL/5), A=Rest AF BC HL HL HL=Quotient, ggf. A=RestDIVA 4CB4 Dividiere HL=INT(HL/A), A=Rest AF BC HL HL + A HL=Quotient, ggf. A=RestCPBCHL 4005 Vergleiche Test !BC) mit Text (HL) AF HL BC Textende ÖOH + HL wenn Text 1 = 2 A=00 Z=1
HL̂Ende Text 2

sonst A=34 Z=0NEXTC1 4CD5 nächstes Zeichen (HL) holen und Flag setzen AF HL HL=Zeiger auf Text Enter,Komma,BiankkennungenNEXTC2 4CD9 nächstes Zeichen (HL! holen und Flag setzen AF HL HL=Zeaqer auf Text Komma, Blank (Flaq)DELAYS 4CED ca. B } 3,75 msek warten AF BC DE B -
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Adressen is BASIC/CMD (ob diese in jeder BASIC Version gleich sind wurüe nicht geprüft , Kontrolle bei Sprungvectoren 4... hex !)
572E HERBE 
573B SAVE
5746 Startroutine RUN Zeilennueeer 
574A LOAD5756 wird nach ersetzen der Befehle durch Tokens angesprungen 
575D Start Tastatureingabe 
577F FN 
5786 INSTR
578B MID* auf linker Seite der Anweisung
5790 & ROUTINE
5795 OPEN
579A READ Variable
579F LINE
57FF CHD
5852 DEF
5892 USR
58C4 TIME*
58D8 MKD*
58DB MKS*
58DE HK»58EF CVD 
5BF2 CVS 
58F5 CVI 

‘ 5908 LSET 
5909 RSET 
5E63 FIELD5EA8 wird von INPUT angesprungen
5EB9 a* Ende von READ
5EC5 EOF
5EC9 LOF
5ED1 LOC
5F3B PRINT on Kassette und PRINT TAB 
5F4B PRINT I und PRINT itea 
5F52 wird von PRINT angesprungen 
5FA0 List processing bei SYSTEM Befehle 
5FA0 wird von CR anqesprungen 
5FA1 CLOSE5FB6 Neuinitialisierung nach END
6076 during writing to systea output device wird von INCH2 anqesprunqen
6125 PUT
6126 6ET

NAHE — > 1E4A = ERROR
63B3 Input scanner after updating prograa stateaent table 
63BC Input scanner nach Reinitialisierung BASIC 
6438 during initializing of systea output device 
643C KILL
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